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Agnes . Ein Verbrechen ! und mein Gewiſſen

ſchweigt ? und befiehlt mir zu beharren ? — Was

iſt ein Staatsverbrechen ? ( Man hoͤrt laͤuten. )

Tuchſ . Was laͤutet man ?

Agnes Es iſt Mittag .

Tuchſ . DieſeGlocke laͤutet euch kein gutes Zeichen .

Agnes . (aͤngſtlich ) Ich ahnde es ; ich weiß es ; mir

wird ſo bange . — Albrecht ! und du verlieſſeſt mich !

Tuchſ Entſchließt euch .

Agnes . Ich bin ja entſchloſſen ; hab ' s euch ja

oft geſagt ; hab nie gewanket .

Neunter Auftritt .
Tore . Die Vorigen .

Tore . ( bleibt an der Thuͤre ſtehen . ) Es iſt Zeit .

Tuchſ . ( zu Agnes ) Hoͤrt ihr ' s ?

Agnes . Gott ! was ſoll mir geſchehen ? — wo

iſt Zenger ? — o Ulbrecht !
Tore . Soll ich ?

Tuchf . Ja ! — ( Tore ab . )

Zehnter Auftritt .
. Fenger . ( koͤmmt von der andern Seite . ) Die Vorigen .

B. Fenger . Herr Kanzlerd wißt ihr wie Schur⸗

ken und Verrraͤthern mitgefahren wird ?

Tuchſ . Wozu dieſe Frage ?

B. Jenger . Weil ihr ' s an euch ſelbſt bald erfah⸗

ren ſollt . Folgt mir , gnaͤdige Frau ! ( Man hoͤrt Waf⸗

fengetöſe und Trommel . ) F 2 Tuchſ .
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Tuchſ . Verwegener ! Agnes ſoll da bleiben ,

auf des Herzogs Befehl .

S . Zenger . ( zieht ) Verraͤther ! das gilt mehr /

als dein Herzog . ( Will fort mit Agneſen . )

Eilfter Auftritt .
Die Vorigen . Tore ( dringt mit einem Haufen ſich ſchlas

gender Knechte herein . ) Agnes (faͤllt ohnmaͤchtig . ) Tuch⸗

ſenhauſer ( ſchleicht ſich fott . ) S . Senger u . Tore ( rau⸗

fen durcheinander . Ein wuͤthendes Gefecht . ) B. Zenger

( deckt Agneſen , faͤllt neben ſie hin verwundet . Albrechts

Knechte fliehen . )

B. Jenger . Albrecht ! ich hab dich gewarnet !

Tore . ( deutet auf Agneſen . ) Nehmt ſie , tragt ſie

fort , hurtig. Ab mit den Knechten . )

Fuͤnfter Aufzug .
Erſter Auftritt .

Straubing . Rathhaus .

Tuchſenhauſer . Vicedom von Straubingen .

Vicedom . Sie iſt gut verwahrt , ſagt ' s dem Her⸗

zoge , vier ſchwere Ketten halten die Hexe gefeſſelt /
die Kriegsgewitter uͤber Bayern bringen wollte .

Tuchſ . Herr Vicedom ! nicht zu viel ! vergeßt

nicht , daß ihr nur Richter ſeyd . Bey Gott ! das

arme Weib iſt eine Naͤrrin , aber unſchuldig . Ich

mußte ſie euch liefern ; das war mein Auftrag .

Vicedom .
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